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Liebe Eltern und Erziehungsberechtigte,

der Lockdown im März dieses Jahres hat gezeigt, wie wichtig eine funktionierende
lnternetverbindung aber auch ein gut abgestimmtes digitales Kommunikationssystem
zwischen den Lehrer*innen in der Schule, ihren Kindern zu Hause und im ldealfall auch mit
lhnen ist. Nicht erst seit den Corona bedingten Schulschließungen wissen Sie und wir, wie
wichtig das ist. Unser Ziel ist es, dies weiter zu verbessern,

U nsere ne,ue schulei gene diq itale Komm u n i kations- und Arbeitsplattform

Das Kollegium der Schule hat sich seit Ende des letzten Schuljahres aus eigenem Antrieb auf
die Suche nach einer digitalen Schulplattform begeben. Mit der Plattform DiLer (für: Die
Lernplattform) haben wir nun seit einigen Wochen ein solches lnstrument in der Testphase.
DiLer ist eine eigens von Lehrern und Lehrerinnen gemeinsam mit lT-Fachleuten entwickelte
lnternetplattform speziell für die Schule. An einer ganzen Rgihe von Schulen, vor allem in
Baden-Württembeig, wurden damit schon seh r g ute-Erfah run§en gemacht.

Schritt für Schritt eignen sich nun die Lehrerinnen und Lehrer die sehr vielfältigen
Arbeitsmöglichkeiten an, die diese Plattform bietet. ln einzelnen Klassen erproben wir bereits
die Funktionsweise gemeinsam mit ihren Kindern aus.

Was die DiLer-Plattform alles ermöslicht

Die Kinder in diesen Klassen haben schon eigene Passwörter erhalten, um einen ganz
individuellen Zugang zur schulischen Lernplattform zu haben. Damit haben sie ihren eigenen
,,DiLer-Schreibtisch" mit Kalender, Adressbuch, Textnachrichten sowie Unterrichts- und
Lernbürofunktion. Die Schüler*innen finden hier alle lnformationen wie Filme, Texte, Apps
und Arbeitsblätter usw., die sie für ihren schulischen Alltag benötigen. So köhnen die Kinder
und Jugendlichen über DiLer Aufgaben abrufen, mit den Lehrern und Lehrerinnen
kommunizieren und sich mit Mitschülern und Mitschülerinnen austauschen.

,,Am Morgen kann ich mir a/s Schü/er*in über DiLer ein Lemvideo anschauen, anschließend
dazu die Aufgaben abrufen und vielleicht auch den dort abgelegten Test schreiben und am
Abend auf dieser Plattform mein Testergebnis abrufen. Das isf natürlich alles möglich, wenn
ich auch einmal krank bin und den Stoff anschließend vielleicht zu Hause nacharbeiten
möchte."

Um zukünftig gerüstet zu sein, haben wir ,,Jitsi Meet" in unseren ,,DiLer-schreibtisch"
integriert. Jitsi Meet ermöglicht es uns im Klassenverband oder in einer Lerngruppe
Konferenzen über den PC oder auch das Handy abzuhalten.
ln den nächsten Wochen sollen nun alle Kinder und Jugendlichen der Schule ihre
Zugangsdaten ausgehändigt bekommen.

I
Man kann einen Menschen nichts lehren, sondern

ihm helfen es in sich selbst zu entdecken.
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Auch die Eltern sollten Nutzer unserer digitalen Plattform werden

Für sie als Eltern wird es im Verlauf unseres Umsetzungsprozesses Schritt für Schritt möglich
sein zu sehen, wie und wo lhr Kind gerade arbeitet und welchen Aufgabenstand es erreicht
hat. Dabei können Sie als Eltern selbstverständlich nur a,uf die lnformation
zuqreifen und natürlich haben andere Eltern keinen Zuoriff auf den Diler-Schreibtisch ihres
Kindes. Mit Hilfe ihres Zugangs können Sie auch mit anderen Eltern oder mit den Lehrern
und Lehrerinnen kommunizieren, wie sie es von WhatsApp oder Telegramm kennen, nur
eben mit viel größerer Datensicherheit. Hierzu werden wir auch entsprechende Einweisungen
für interessierte Eltern anbieten.

Was müssen Sie tun?

Zur Anmeldung senden wir lhnen einen Registrierungscode zu. Dazu ist es notwendig, dass
wir lhre persönliche E-Mailadresse kennen. Damit stimmen Sie auch zu, dass wir an ihr Kind
einen eigenen Code vergeben, damit es Teil unseres schulinternen Diler-Netzwerkes
werden kann.
Die Sicherheit und der Schutz der Daten sind eines der Hauptziele von Diler. Vor allem auch
deshalb haben wir uns für diese digitale Plattform entschieden. Um die Datensicherheit zu
gewährleisten, werden die Daten auf einem schuleigenen Surfer gespeichert, der sich auch in
Deutschland befindet.
lm Oktober erhält die Steinwaldschule ihren eigenen Glasfaseranschluss und der gezielte
Ausbau der W-Lan-Spots in jedem Klassenraum unterstützt dabei unser Vorhaben, dass an
wirklich jedem Bereich unseres Schulgebäudes ein lnternetzugang über das schulinterne
WLan- Netz stabil und datensicher möglich ist.

Jede Schülerin und ieder Schüler hat einen eigenen Laptop oder ein eiqenes Tablett?

ln Zukunft wird sicher jedes Schulkind ein solches Gerät für das Lernen benötigen. Alle
neuen Schulbücher arbeiten mittlerweile mit Verknüpfungen und Hinweisen, dass man sich
auf entsprechenden Lernseiten Erklärvideos oder erklärende Darstellungen .ansehen kann.
Dass die Regierung solche Geräte kostenfrei für jedes Kind dauerhaft zur Verfügung stellt,
erscheint für die nähere Zukunft eher unwahrscheinlich. Wir möchten deshalb in den
nächsten Wochen gemeinsam mit den Elternvertretern beraten, ab welchem Schuljahr
Schüler*innen ein eigenes Endgerät haben sollten und vor allem, welche Möglichkeiten der
Anschaffung für eine möglichst flächendeckende Einführung z.B. für Tabletts zur Verfügung
stehen.

Liebe Eltern.

die zunehmende Nutzung der digitalen Möglichkeiten verstehen wir als Ergänzung
unserer schulischen Erziehungs- und Bildungsarbeit, denn nach wie vor stehen an
erster Stelle der Schüler und die Schülerinnen.
Die Umsetzung dieser vielen Maßnahmen verlangt von uns allen ein gemeinsames Handeln.
Wie schon in der Vergangenheit bauen wir auf die gute Zusammenarbeit mit lhnen und auf
lhre Unterstützung.

aus unserer Steinwaldschule


